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Vorsorgeprinzip

§ Bedeutung
§ bei Unsicherheiten hinsichtlich des Vorliegens oder des 

Umfangs von Risiken für die menschliche Gesundheit oder 
die Umwelt können Schutzmaßnahmen getroffen werden, 
ohne dass abgewartet werden müsste, dass das Bestehen 
und die Schwere dieser Risiken vollständig dargelegt 
werden

§ Umsetzung im (bisherigen) EU-Gentechnikrecht u.a.
§ Risikoprüfung, -bewertung und Zulassung vor jedem 

Freisetzen oder Inverkehrbringen von GVO
§ Rückverfolgbarkeit und Kennzeichnung
§ Überwachung durch Verantwortliche (Überwachungsplan) 

und Behörden (Anordnungsbefugnisse)
§ Nationale Maßnahmen: Anbauverbot (opt out), Eilfälle 

(Schutzklausel)
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Missachtung des Vorsorgeprinzips

§ Vor allem bei NGT 1
§ keine Risikoprüfung, keine Zulassung
§ keine spezielle Anordnungs- oder Verbotsmöglichkeiten
§ Statusprüfung: lediglich Einstufung als NGT 1
§ Grundlage: Art und Zahl der Sequenzänderungen
§ nicht: veränderte Eigenschaften (z.B. insektizide Wirkung)
§ nicht einmal echte Gleichwertigkeitsprüfung mit 

herkömmlichen Pflanzen
§ Rechtsfolge: keine Anwendung des Gentechnikrechts
§ auch evident gefährliche NGT 1 (Gesundheit, Biodiversität)
§ auch NGT 1, die evident nutzlos oder schädlich sind für 

Nachhaltigkeitsziele
§ Unbestimmter und zu weiter Anwendungsbereich NGT 1



Rechtsanwalt Dr. Buchholz NGT-Verordnung und Vorsorgeprinzip 4 www.ggsc.de

Verstoß gegen AEUV („EU-Verfassung“)
§ EU-Verträge (Art. 168 Abs. 1, Art. 191 Abs. 2 AEUV):

§ Verpflichtung auf hohes Schutzniveau (Gesundheits- und 
Umweltpolitik), Einhaltung Vorsorgeprinzip

§ KOM: NGT-Verordnung kohärent mit EU-Gentechnikrecht
§ kohärente Privilegierung von NGT würde voraussetzen, dass sie 

keine oder geringere Risiken aufweisen als sonstige GVO
§ dafür gibt es keine wissenschaftliche Grundlage
§ Risiken von NGT und sonst. GVO sind vergleichbar!

§ KOM: Vergleich mit herkömmlichen Pflanzen
§ Irreführend!
§ EU-Gentechnikrecht beruht insgesamt nicht darauf, dass 

GVO per se riskanter sind als herkömmliche Pflanzen, 
sondern neue Risiken für Mensch und Umwelt haben 
können, die z.B. auch herkömmliche invasive Pflanzen 
haben können

§ klass. Mutagenese: Ausnahmeregelung, Bestandsschutz
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Verstoß gegen Cartagena-Protokoll über die 
biologische Sicherheit

§ Völkerrecht, für Unionsgesetzgeber verbindlich
§ Verlangt Beachtung des Vorsorgeprinzips
§ Verlangt einzelfallbezogene Risikoprüfung von GVO

§ „on a case-by-case basis“
§ Kommissionsvorschlag verzichtet für NGT 1 nicht nur auf 

einzelfallbezogene, sondern ganz auf eine Risikoprüfung
§ auch keine generelle Risikoprüfung z.B. dahingehend, dass 

NGT 1 keine oder vernachlässigbare Risiken beinhalten
§ das ließe sich wissenschaftlich nicht belegen
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Was sagt der EuGH?

§ Regelungsspielraum des Unionsgesetzgebers
§ Abwägung Vorsorgeprinzip mit anderen Zielen und 

Grundsätzen
§ Kontrolle durch EuGH beschränkt auf offensichtliche 

Beurteilungsfehler des Unionsgesetzgebers
§ Urteil Confédération Paysanne 2018 zu In-Vitro-Mutagenese

§ Risiken von NGT und sonst. GVO sind vergleichbar!
§ Vergleichsmaßstab: sonst. GVO (nicht: herkömml. Pflanzen)
§ zu weite Auslegung der bestehenden Ausnahme für 

(konventionelle Zufalls-) Mutagenese im EU-Gentechnik-
recht würde deshalb gegen Vorsorgeprinzip verstoßen

§ NGT-Verordnung: gesetzliche Ausdehnung der Mutagenese-
Ausnahme

§ Urteil zu PSM: Vorsorgeprinzip verlangt Einzelfallprüfung
§ M.E. offensichtliche Beurteilungsfehler!
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Weitere Rechtsunsicherheiten

§ Koexistenz für NGT 1 (GenTPflanzErzV)
§ Zulässigkeit Standortregister?
§ Mindestabstände zu herkömmlichem oder Bioanbau?

§ zivilrechtliche Verantwortlichkeit für NGT 1
§ Risikoermittlungspflicht aus Zivilrecht? Wer?
§ Produzentenhaftung für Entwickler von NGT1-Pflanzen?
§ Haftung von Lebensmittelunternehmen bei Verwendung von 

NGT1-Produkten
§ Zivilrechtliche Informationspflichten Verkäufer / Käufer von 

NGT1-Produkten jenseits von Kennzeichnungspflichten?
§ Rechtsunsicherheit = Haftungsrisiko = Absicherung durch 

Ohne-Gentechnik-/Bioprodukte?
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Konsequenzen

§ Primat der Politik (Parlament und Rat)
§ Positionen Parlament und Rat
§ Trilog mit Kom

§ Rechtsschutz erst gegen endgültige Regelung
§ Beschränkte Klagerechte

§ direkt: nur MS, EP, Rat oder Kom
§ indirekt: Betroffene vor nationalen Gerichten, 

Vorabentscheidung über Gültigkeit NGT-Verordnung
§ Betroffenheit: z.B. bei NGT1-Einträgen in Bioprodukte
§ Nachweisbarkeit?
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Web: www.ggsc.de

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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